
Reibung und Bewegung

Quelle: www.stickmanphysics.com und 



Tägliche Übung

1. Ein roter Honda Jazz, beschleunigt gleichmäßig von 0 auf 100 km/h in 17,4 s. 

Wie hoch ist seine Beschleunigung?

2. Ein PKW beschleunigt gleichmäßig mit a = 2 m/s². Welche Zeit und welchen 

Weg benötigt er, um eine Geschwindigkeit von 72 km/h zu erreichen?



geg.: t = 17,4 s   v1 = 0 km/h = 0 m/s      ges.: a in m/s²

      v2 = 100 km/h : 3,6 = 27,777 m/s   

          v2 – v1 = 27,7777 m/s  TW S. 65/66
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1. Ein roter Honda Jazz, beschleunigt gleichmäßig von 0 auf 100 km/h in 17,4 s. 

Wie hoch ist seine Beschleunigung?



geg.: a = 2 m/s²  v = 72 km/h : 3,6= 20 m/s     ges.: t in s

           s in m
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2. Ein PKW beschleunigt gleichmäßig mit a = 2 m/s². Welche Zeit und welchen 

Weg benötigt er, um eine Geschwindigkeit von 72 km/h zu erreichen?
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Was ist Reibung?





Was ist Reibung?
LB S. 26



Reibung

Reibung – bewegungshemmender Vorgang

Reibungskraft tritt an gegeneinander bewegten Körpern auf.

MH



Reibungsarten





Reibungsarten

Haftreibung

Bsp.: ruhenden Schrank in  Bewegung 

versetzen; Knoten

Die Haftreibungskraft 𝐅𝐇𝐑 ist die 

maximale Kraft, bei der sich die Körper 

noch nicht gegeneinander bewegen.

Gleitreibung

Bsp.: Puck gleitet über das Eis; 

Rutsche; Skiläufer

Die Gleitreibungskraft 𝐅𝐆𝐑 ist kleiner 

als die Haftreibungskraft.

Reibung ist eine Kraft → Reibungskraft  → FR

𝐅𝐇𝐑 > 𝐅𝐆𝐑 

MH



Warum ist das so?





Ursache für die Reibung

Die Unebenheiten der Oberfläche zweier Körper 

• verhaken sich ineinander → Haftreibung

• schleifen gegeneinander → Gleitreibung

Je rauer die Unterlage, desto größer die Reibungskraft.

MH



Wovon hängt die Reibung ab?



Experiment
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Körper/Stoff FHR in N FGR in N FG=FN in N μHR μGR
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Experiment

Haft-
reibungs-

kraft

Gleit-
reibungs-

kraft

Gewichts-
kraft

Haft-
reibungs-

zahl

Gleit-
reibungs-

zahl
Körper/Stoff FHR in N FGR in N FG=FN in N μHR μGR

Holz 0,6 0,4 2,6 0,23 0,16
Styropor 0,8 0,6 2,6 0,31 0,23
Schleifpapier 1,0 0,8 2,5 0,40 0,32

𝐇𝐚𝐟𝐭𝐫𝐞𝐢𝐛𝐮𝐧𝐠𝐬𝐤𝐫𝐚𝐟𝐭:  𝐅𝐇𝐑 = 𝛍𝐇𝐑 ∙ 𝐅𝐍 𝐆𝐥𝐞𝐢𝐭𝐫𝐞𝐢𝐛𝐮𝐧𝐠𝐬𝐤𝐫𝐚𝐟𝐭:  𝐅𝐆𝐑 = 𝛍𝐆𝐑 ∙ 𝐅𝐍

Merke: Je größer die Reibungszahl ist, desto schlechter gleitet ein 

Körper über eine Fläche.

MH



Reibung ist wichtig!





Reibung in Natur und Technik
LB S. 29 und 30 lesen
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